
Ende Juni ging es für die Vorschulkinder der ev. Kita „Am Himmelreich“ zur Abschlussfahrt in den 
Siegelbacher Zoo. 
Mit dem Frühstück nach der Busfahrt gestärkt, konnten alle das Abenteuer „Zooführung“ starten. 
Große und kleine Tiere wurden bestaunt, gestreichelt und gefüttert. Ein großer Dank geht an die 
Zoomitarbeiterin für die aktionsreiche, begeisternde Führung durch die Welt der Zootiere, die er mit 
lustigen Geschichten würzte. Nach einem erfrischenden Eis ging es nochmal auf den Zoospielplatz. 
Aufgrund der Hitze wurde die Verweildauer im Zoo etwas verkürzt und die Eltern konnten ihre Kinder, 
die tolle, aufregende Stunden hinter sich hatten, am Parkplatz vom Zoo wieder in Empfang nehmen. 
 

Ein paar Tage später hieß es für die Vorschulkinder dann in der prot. Christuskirche: „Zeit zum 
Abschied nehmen!“  Die Kinder stellten bei ihrer Begrüßung ihren Eltern und weiteren Gästen vor, 
was es in den letzten Wochen und Monaten an Aktionen gab. Passend zum Kooperationsprogramm 
„Es fährt ein Bus durch´s ABC“, spielten die Vorschulkinder das Bilderbuch „Der Buchstabenbaum“,  
was mit viel Applaus belohnt wurde. 
Nach dem ABC-Lied und dem Eltern-Kind-Tanz standen die „Wünsche für die Schultüte“ auf dem 
Programm. Gute Wünsche und Gedanken, die die Erzieher*innen den Kindern mit auf den neuen 
Lebensweg geben möchten. Die Kinder besangen schwungvoll ihren Abschied mit „Wir sagen Tschüss 
und auf Wiedersehen“ 
Und natürlich gab es Geschenke: für die Kinder, aber auch für die Kita. An dem neuen Fahrzeug 
werden die Kita-Kinder bestimmt viele Jahre ihre Freude haben. Vielen Dank dafür.  
Mit einer biblischen Mutmachgeschichte, einem Segen und dem „du bist wertvoll“ – Armband stellte 
Pfarrer Friedhelm Meier die Kinder unter Gottes guten Segen. „Gottes guter Segen sei mi dir, …“ war 
dann auch das Segenslied der Erzieher*innen für die Kinder und ihre Familien. Am Ausgang bildeten 
die Erzieher*innen dann ein Spalier und zum Song „We are the world, we are the children“ wurde 
mit Tüchern zum „Auszug“ gewunken. So fand der Nachmittag mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge seinen Ausklang. 

 



      

 

 


